
Aktuelle Hinweise für die Studiengänge L2, L3, L5 Deutsch / B.A.- und M.A.-Germanistik WS 2008/09 & SS 2009 
 

 

WS 08/09 − VL im Studiengebiet Sprache 
BA  MA 
Wort und Satz 
(Mi 10-12, Voeste) 

Texttheorie und Text-
linguistik  
(Fr 12-14, Feilke/Lehnen) 

  

Text und Gespräch 
(Do 16-18, Feilke) 

 
ALTERNATIV: 
 
Texte und Medien 
(Do 16-18; Feilke) 
 oder 
Grundlagen der 
Computerlinguistik und 
Texttechnologie 
(Do 8-10, Lobin) 
 oder 
S1 Digitale Medien im 
gesteuerten und 
ungesteuerten DaF-Erwerb 
(Fr 12-14, Puskas) 

 

Sprachtheorie und Sprach-
philosophie   
(Di 10-12, Gloning) 
 

Ausgewählte Probleme der 
Linguistik und Sprachdidaktik 
(Fr 12-14, Feilke/Lehnen) 

 
SS 2009 − VL im Studiengebiet Sprache 
BA  MA 
Einführung in das 
Studiengebiet Sprache 
(Di 10-12, Gloning)) 

Textproduktion und 
Schreibforschung 

  

Ausgewählte Probleme der 
Linguistik  
(noch keine Angaben) 

Aktuelle Themen der 
Textlinguistik (möglicher-
weise erst WS 09/10) 

  

 Vorlesung/DaF-S1 aus dem 
Bereich der Profil-Module 

 
 

WS 08/09 − VL im Studiengebiet Literatur 
BA  MA 

Einführung in das 
Studiengebiet Literatur  

(Di. 8-10, Ehlers) 

Theorie/Methodik 
(Di. 16-18, Wirth) 

  
Hauptwerke der dt. Literatur 

(Mi. 8-10, Gansel) 
Geschichte der Literatur(en) 

(Mo. 18-20, Dietl) 
  

Literatur in institutionellen 
Kontexten 

(Do. 14-16, Schneider) 

 

  
Grundlagenprobleme der 

Literaturwissenschaft 
(nur B.A.; Fr. 14-16, Dietl) 

 

  
Ausgewählte Probleme der  
Literaturwissenschaft und –

didaktik  
(nur L3; Fr. 14-16, Dietl) 

 

 
SS 2009 – VL im Studiengebiet Literatur 

BA  MA 
Einf. in die Literatur- und 

Kulturtheorie  
(nur L3, B.A.; Di. 14-16, Wirth) 

Kulturelle Praxis 
(Mi. 8-10, Gansel) 

 
  
 Lit. und Zeitgesch. 1 

(noch kein Termin) 
  
 Dt. Lit im europ. Kontext 1 

(noch kein Termin) 
 



Aktuelle Hinweise für die Studiengänge L2, L3, L5 Deutsch / B.A.- und M.A.-Germanistik WS 2008/09 & SS 2009 
 

 

Basisregeln für die germanistischen Studiengänge 
B.A., M.A., L2, L3, und L5 

 
1. Alle Vorlesungen der Germanistik, die für Ihr Studienjahr 

in Ihrem Studiengang angeboten werden, sind für Sie 
Pflichtvorlesungen; es gibt bei den Vorlesungen keine 
Wahlmöglichkeit.  
Ausnahmen: Im L3-Studiengang können Sie statt der VL 
Sprachtheorie/Sprachphilosophie im SS 09 die VL 
Einführung in die Literatur- und Kulturtheorie belegen. Im 
Master 'Texte − Medien − Sprachkompetenz' können Sie 
zwischen drei Profilmodulen auswählen. 

2. Die Einführung in das Studiengebiet Literatur und 
Sprachtheorie/Sprachphilosophie werden nur im WS, die 
Einführung in das Studiengebiet Sprache und die 
Einführung in die Literatur- und Kulturtheorie nur im SS 
unterrichtet. Diese Module sind einsemestrig, d.h. die 
Seminare zu den Einführungen müssen ggf. im selben 
Semester besucht werden wie die Vorlesungen. 

3. Zweisemestrige Module sollen zweisemestrig studiert 
werden. Im WS müssen Sie jeweils die Vorlesung des 
Moduls besuchen. Dazu sollten Sie maximal ein Seminar 
des entsprechenden Moduls im WS besuchen. Aber auch 
der Besuch von zwei entsprechenden Seminaren im SoSe 
wird gut möglich sein. 

4. Es gibt keine festgelegte Reihenfolge für den Besuch der 
S1/S2-Seminare. Sie können also z.B. im WS die 
Vorlesung und ein S2-Seminar und dann im SS ein S1-
Seminar besuchen. Es wird aber empfohlen, das S2-
Seminar nicht vor dem S1 zu besuchen. 

Links 
 
Studienhandbuch Germanistik: 
http://www.uni-
giessen.de/cms/fbz/fb05/germanistik/studium/orga 
 
Das aktuelle Lehrangebot: http://evv.uni-giessen.de  
 
Studienverlaufspläne für die Lehramtsstudiengänge:  
http://www.uni-giessen.de/cms/mug/7/7-80-studien-und-
prufungsordnungen-modularisierte-lehramter 

 
Hinweise zum kommenden Studienjahr  

 
1. Die Module Literatur und Kultur sowie 

Literaturgeschichte und –theorie werden im kommenden 
Studienjahr nicht angeboten. 
 

2. Wenn Sie ab WS 08/09 im zweiten Studienjahr sind, 
müssen Sie das Modul Hauptwerke der deutschen Literatur 
belegen, wenn Sie im dritten Studienjahr sind, das Modul 
Literatur in institutionellen Kontexten. Die entsprechende 
Vorlesung zu beiden Modulen wird ausschließlich im WS 
angeboten. 
 

3. Wenn Sie auf Magister studieren und diesen Zettel aus 
reiner Neugier in den Händen halten: Sie haben als fort-
geschrittene(r) Magisterstudent(in) ab dem kommenden 
WS die Möglichkeit, aus Ihrem Magisterstudium in den 
Master zu wechseln. 
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